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MENU
Soupe aux Huitres

Suprêmes d'Ecrevisses à la Bordelaise

Filets de Poulet Maréchale
Crème d'Artichauts

Mousse de Jambon au Porto

Perdreaux aux Trulfes sous la Gendre
Salade d'Asperges Vertes

Parfait de Foie Gras

Crepes à l'Orange

Petits Soufflés aux Violettes
Friandises

Dieses herrliche Menu haben
Hoteldirektor und der Kücbengewaltige
zusammengesetzt und mit einem Karandasch

zum Druck notiert. Gute Sachen
schreibt man mit dem guten

Schweizer Bleistift

Caran d'Ache
Fabrik in Genl.

9Sir ftnb ju fcbroerfctllig,
Set gorb SJtanager Ci. ïommt ju

chtciit neuotgamfietten Vertreter, bev

lote alle anbern, jtoànggtoeije baë alte
gorbntobell übernebmen mufjte, bebor
ibm bic gitfidjeruug für bie Vertretung
beê neuen SJÎobcIIê gegeben luurbc. Ter
Vertreter betlagt fidj über bie fdjtoere
VertdufSmöglidjtett bes alten gorbtoa»
genë. Ta fagt ber SRonoger: öa'lt,
SRann, Sie müffen berfteben ut berfaü»

fen, inferteren Sic folgenbermafjen: ;)n
berfaufen Eitt o c n 45 Viager, mil
allen it. f. lu., bann ertjalten Sie Sint
motten. Sllëbaun fabren Sie mit beut

gforbtoagen ju ben Jntercffcutcn. Ta*
Wettere gibt fidj."

Tie ©efdjidjte Ijat beu Sladjtetl, roarjr

ju fein. seo

*
ßieber hebelfpalter

SBei einer Tifdjgefellfdjaft fjat baê bc»

bienenbe SJtäbdjen baë 5ßedj, einem \>cvru
ein bifjrijeit Sauce auf beit Sablfobf 51t

fdjütten. Sarauf brcljt fidj ber £etr ruhig
tjerum unb fragt: SJÎeincit Sie, ba*

hilft?"
*

83eim ^eiratêoermittler
,/Etne fdjöne unb eine finge grau

mödjte iclj fjaben!"
Unmöglidj, mein Steber, metjr al*

eine fönnen Sie ntdjt betraten."

*
£>ö<#fte ßerftteutrjett

Srofeffor: gum töudttd, jefej bin idj
in grofjer Verlegenheit. îelêgrapfjteri
mir ba meine ïodjter, bafj bei iljr ein

freubige* Ereigmê eingetroffen fei unb
ermähnt nicht, ob cê ein Snabe ober eiu
SJÎâbdjen ift. Sîun toeifj idj nidjt, bin tdj
©rojjbatcr ober ©tofjmutter."

*
Verfehlte $)ro&ung

Sllfo baê fage idj Tir, (Sgon, toenn
Tu baë SBott ju mir fagen toürbeff,
ba* grih Ijeute ju Emmrj fagte, feiue
Stunbe mürbe idj länger bei Tir biet»

ben."
ßr (jteïjt fein Sîottjbudj): gm, fag

mal, ma* bat er benn gefagt?"
*

©emütltcf)
Ter beleibte Sanbjäger bon Ttug*

firdj berfolgt einen "Stromer, ber ihm
nadj ber Verhaftung btttdjgebtannt ift,
in mädjttgen Sprüngen. Sdjliefjlirij
ftreift iljnt ber Sltem, unb et feht fid)
auf einen Srellftcht, um ju betfdjnau«
fen. Ter Verfolgte cbenfallë. Ter Ver»
treter ber heiligen ,'pcrmaitbab crljcbt ftdj
nadj furjer Saufe toieber, um ben Sauf
toeiter fortjufeÇen. Ser glüdjtling folgt
feinem Seifpiel, inbem cr irjm juruft:
So! öaueb nfer'ë toieber!"

Verlangt überall

GhianthDettling
Seit 60 Jahren eingeführte Qualitäts- Marke

ARNOLD DETTLING, Chlantl-Import
BRUNNEN - Gegr. 1867 358

ßieber hebelfpalter
Ii* ift mir ein Vtofpeït tu* v>attë ge»

fommen, meldjer Srijuljeiulagcit anptetft,
nennen toir fic btsfretertoeife fttbo*
Sohlen". Ter Sorjug ber grbofohlen
mirb iu neun Vetfen befungen, uub bic

Sdjlitjjbcrfc lauten:

SJiilitär unb Sßoligei

Nabelt bringenb nötig
Jn beit Sdjiùjcn Jrbofoljlen
Unb ein Saar oorrätig.

greube, greube braudjt ber SJienfdj,

Junge tote baë Sllter,
SJÎciner greube Sîuhcpunft
ft\t in Tabibê Sßfalter.

Slitsgcjcidjnet, aber toatum auf ein»

mal bie .'pemmuitg, lieber fttbo* unb
Sn-rfe gabrifaitt? SBenn mau einmal fo

gut im gug ift, follte man fdjon ben jelju»
ten Verë nicht unterbrüden:

Sieberbuch unb grbofofjleit
ïrug bor gelten ber Vfalmtft,
Soll bie Voltjet itjn holen
SBenn'ë ntdjt fo geroefen ift.

'S S3aêler ^attefe^toimmbab

gtoat Saffiu," fait b'gratt Sarafij,
beim gälle»Sie, ba* muefj fo flj
uub bito e ba'lsljorijgfdjloffc SUaib,

'* ifdj toäge*n=unfrer Stttliglatf!"

SU Stimm unb Ijoclj bä nnb rädjt bief,

funfdjt fdjloljt me fidj br SJÎolli fdjtcf
bim ©umpe!" maint br Seift .Sticht,

al* Eïjef 110111 Saflcr Sdjtoimmperettt.

Ju SJcutlenj mär br uättfdjti Drt
für bä nerj San", nimmt aine '* SBort.

Ja foll nte benn no SJÎuttcitj laufe,
mifl bä bert no hett Sanb j'berfaufe

Ta* fin Tcbatte, Ijtc unb här,
cm Eomtté madjtê 'ë Sähe fdjtoär,
fat Slat?, fai ©älb, fai gar nijt bo,

loo foll ädjtfdjt \ct} ba* Sdjtoimntbab fdjtob?

To funnt b'Sfcgierig unb fait: Vunft!
SJir baue'*, jeb mirb ntmme gflunggt!"

.froppla baë lauft, jett gelj»ntr bor",
fjett ntc bert gfait oor ciu-e ftohvl

Uub Ijitte ifdj bie ganji graib,
bic hm 2Baffer»Sfglägeljait,
toie j'gtrt in be»n»Slftcgralle
unb gligglig au inê SBaffet gfafle! 9c<j

2)er innere SSert
Ter beutfdje .Sironprtnj ftiftetc für ein

Icidjtatljictifdje* Sdjülerfportfeft fein Silb
mit ber Untcrfdjrift alê Ëhrenprciê. Er
fitüpfte an feinen tytciè bic Sebingttng,
bafj nur foldje Sdjüler afë ©etotnnet tu
Setradjt fommen bürfen, bte beu Hilter,!
SBert ber (Mabe ju toürbtgen miffen. Shtn
Ijat ein Jubc beu trljrcuprci* geholt, er
tourbe tfjnt aber mieber genommen, toeil
er eben jene Vebtngung ntdjt erfüllt. Slv

uter oerblenbeter junger SJÎann. (fë Ijat
bit bodj fein SJÎcnfch jugemutet, bafj bu
beit tnnetn SBert b e * Si r o u p r i n j e n

toürbtgen follft, fonbern ben i) c ê S 1 1 b»

itiffe*, toeldjeê ftadj unfern Erfunbi»
gnngen burdjau* Qualität hat. xi

hume nib gfcrjbràngt
Ju ber Sdjioci; fiub in jefjn .Jatjrcii

350 Serfonen iu Jaitrijegrubeit ettrun»
fen. Jebt oerftelje idj, Warum man feit
etnigeu Jahren bte grage auftottft, ob

mau nidjt bielleidjt gelegentlich beraten
follte, ob e* möglidj märe, gelbiffe Vot
fdjtiften ju überlegen, meldje, menn ihnen
nachgelebt mürbe, ben Erfolg hätten, bafj
bie gefährlichen ©ruhen mit jitoerläffi
gcrcit Terfelu berfeljen mürben. m

*
£)aê golbene Boiter

Sie: SBaä finb tooljl bte intereffante
ften gabre int ^eben einer grau?"

Et: ftcb benfe, bic erften jtoei ober
brei Jahre, too fie cinunbjroanjig ift." *

*
SJÎan mufj beu SJÎenfdjen nie nadj fei

nem .Stleibe beurteilen, er fönnte e* ge»

itoblcu haben.
*

©dber^frage
SBeldjeê ift bte gröfjte befannte SBaffet

fraft auf ber SBelt? JCntroort : grauenträm n

tturiaal Zürich
GSrofier (Darten Sa'gtictje Äonjerte
(Mellfcbaftêràume » ~S5ar I. Stage
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Soupe aux ttultres

t)rême ci'àrticksuis

I^ousse cle jambon su Porto

Salacle cl'âsperges Vertes

parlait cle koie tiras

Lrèpes à l'Orange

petus bouilles aux Violettes

Dieses derrNcke I^Ienu daben ttotei-

sammenxeset?! unci mit einem lisrsn»

Sclivei?er IZIeistilt

kabrilc in (ieni.

Wir sind zu schwerfällig
Tcr Ford Vcanagcr (5. kommt zu

cincm ncnorganisicrtcn Vertreter, der
wie alle andern, zwangsweise das alte
Fordmodell übernehmen mußte, bevor

ihm die Zusicherung für die Vertretung
des nenen Modells gegeben lourde. Ter
Vertreter beklagt sich über die schwere

Verkallfsnlöglichktit des alten Fordwagens.

7a sagt der Manager: Hält,
Mann, Sie müssen verstehen m verlausen,

inserieren Sie folgendermaßen: Fn
verkaufen lc i > r o e n 45 Plätzcr, mit
allen n. f. w., dann erhalten Sie Am
Worten. Alsdann fahren Sie mit dem

Fordwagen zn den Fnteressenten. Tas
weitere gibt sich."

Tie t^cschichle hat den Aachteil, wahr
zn sei». -vs

Lieber Nebelspalter!
Vei einer Tischgesellschaft hat das

bedienende Mädchen das Pech, einem Herrn
eiii bißchen Sauce auf deu Kahlkopf zll
schütten. Taranf drcht sich der Herr rnhig
herum nnd fragt: Meinen Zie, das

hilft?"
ch

Beim Heiratsvermittler
Eine schöne nnd eine kluge Frau

möchte ich haben!"
Unmöglich, mein Lieber, mehr als

eine können Sie nicht heiraten."

Höchste Zerstreutheit
Professor: Fnin Kuckuck, jetzt bin ich

in großer Verlegenheit. Telegraphiert
mir da mcine Tochter, daß bei ihr cin
frcndigcs Ereignis eingetrosfcn sei nnd
erwähnt nicht, ob es ein Knabc odcr cin
Mädchen ist. Nun weiß ich nicht, bin ich

Großvater oder Großmutter."

Verfehlte Drohung
Also das sage ich Tir, Egon, wenn

Tn das Wort zu mir sagcn würdcst,
das Fritz heute zu Emmy sagte, keine

Stunde würde ich länger bei Tir blci
ben."

Er (zieht sein Notizbuch): Hm, sag

mal, was hat er denn gesagt?"

Gemütlich
Ter bclcibtc Landjäger von Tings

kirch verfolgt cincn Stromer, der ihm
nach der Verhaftung durchgebrannt ist,
in mächtigen Sprüngen. Schließlich
streikt ihm der Atem, und er setzt sich

auf eiucu Prellstein, um zu verschnan-
scu. Ter Verfolgte ebenfalls. Der Ver-
ircicr der heiligen Hermandad crhebt sich

nach kurzer Panse wieder, um dcn Lanf
wcitcr fortzusetzen. Der Flüchtling folgt
seinem Beispiel, indem er ihm zuruft:
So! Haued mer's wieder!"

Seit dv Satiren einxetudrte yuaiitäts - I^arice

»nnot.0 ocriuiuz, lZiàtl-impin-t
gNll«i,c« - lZsgr. 1SK7 ZS8

Lieber Nebelspalter!
Es ist mir ein Prospekt ins Hans

gekommen, welcher Schuheinlagen anprcisl,
nennen wir sie diskreterweise Jrbo-
Tohlen". Der Vorzug der Jrbosohlen
lvird in nenn Vcrsen bcsnngen, nnd die

Schlnßverse lauten:

Militär und Polizei
Haben dringend nötig
^n den Schuhen Frbosohlen
Und cin Paar vorrätig.

Frcudc, Frcudc braucht der Mensch,

Funge lvie das Alter,
Meiner Freude Ruhepunkt

Ist iu Davids Psalter.

Ausgezeichnet, abcr warum auf
cinmal die Heinmnng, lieber Jrbo- und

Verse Fabrikant? Wenn man einmal so

gnt ini Zng ist, sollte man schon den zehn-

lcn Vcrs nicht unterdrücken:

Liederbuch und Jrbosohlen
Trug vor Zciten dcr Psalmist,
Soll die Polizei ihu holen
Wenn's nicht so gewesen ist. -x°-lu

's Basler Halleschwimmbad

Fwai Bassin," sait d'Frau Sarasy,
dcnn gälle-Sic, das mneß so sy

nnd dno c halshochgschlvssc >ilaid,
's isch wäge-n-nnsrcr Zittligkait!"

Ai Rnnm nnd hoch dä iind rächt dies,

snnscht schloht mc sich dr Molli schief

tum i^nmpc!" maint dr Dclfi Klcin,
als làhcf vom Vaslcr Schwimmvcrein.

,,^n Mnncnz wär dr nättschti Ort
für dä neh Bau", nimmt ainc 's Wort.
,^ä soll mc dcnn no Muttenz laufe,
Ivill dä dert nv hett Land z'vcrkanfe

Tas sin Tcbatte, hic nnd här,
ein Eomite machts 's Läbe schwär,
kai Blatz, kai Gäld, kai gar nyt do,

wo soll ächtscht jetz das Schwimmbad schtoh?

To knnnt d'Rcgicrig nnd sait: Pnnkt!
Mr bauc's, jctz wird nimmc gflunggt!"

Hoppla das lauft, jetz geh-mr vor",
hett mc dcrt gsait vor cm-e Johr!

Und hitte isch die ganzi Fraid,
die hm Wasser-Aglägehait,
wie z'Ziri iu de-n-Aktegrallc
nnd gligglig air ins Wasser gfalle! ^

Der innere Wert
Ter deutsche Kronprinz stiftete für ein

Icichtathletisches Schülersportfest sein Bild
mit dcr Unterschrift als Ehrenpreis. Er
knüpfte an seinen Preis die Bedingung,
daß uur svlche Schüler als Gcwiuuer in
Betracht kvmincn dürfen, die den inncr.i
Wert der l^aoc m würdigen wissen. A>>>,

hat ein ^nde dcn Ehrenpreis geholt, cr
ivnrdc ihm abcr ivieder genommcn, weil
cr eben jene Bedingung nicht erfüllt. Ar
mcr verhicndcter jnngcr Mann. Es hat
dir doch kcin Mensch zngemnlcl, daß dn
dcn innern Wert d e s >i r o n p r i n z c n

würdigen sollst, sondcrn dcn d c s Bild
n i s s c s, ivclchcs nach unsern Erknndi-
gnngen durchaus Onalität hat. ^

Nume nid gschbrängt
^n dcr Schwciz sind in zchn Jahren

^5i> Personcn in Fanchegrnbcn ertrun-
kcn. ^etzt vcrstche ich, warnm man seit
einigen fahren dic Frage auswirft, od

man nicht vielleicht gelegentlich bcratcn
svlltc, ob es möglich wärc, gewisse Vor
Ichriften m überlegen, welche, wenn ihncn
nachgelcbt tvürdc, den Erfolg hätten, daß
die gefährlichen l^ìrnhcn mit znverlässi
gcrcn Tcckcln vcrschen würden. z,o

Das goldene Zeitalter
5ic: Was sind wvhl die intcrcssantc

sten Fahrc ini Lcbcn cincr Frau?"
Er: Fch denke, die ersten zwei oder

drei Fahrc, wo sic cinnndzwanzig ist." °

ch

Man mnß dcn Mcnschcn nie nach sci

nein >ileide bcnrlcilc», cr könnlc cs gc-
ilodlen babcii.

Scherzfrage
Welches ist dic größtc bekannte Wasser

kraft anf der Welt? Antwort : Frauenrà n

Großer Garten - Tägliche Konzerte
Gesellschaftsräume - Bar I. Etage

ldIN/tvb!k: kkbiOo ?UkkrIK
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